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schen Herbstmesse und resp. de» Mittwochen nach dem großen Bärtage gehalten werben solle»;
so wird solches zu jedermanns Wissenschaft hierdurch bekannt gemacht Winenhausen tw
20. May 1783 * Bürgermeister und Rath daselbst.

7 ) Es wird Jedermann hiermit erinnert seine Hunde bis den loten August a. c. im Hause zu
hatten, als welche jonst wann sie auf der Straße gefunden werden, von instehendem Monrag
an, todt geschlagen werden sollen. Cassel den 23. Jul. 1783.

Fürstl. Heßische Pollcep-Lommißion hlerselbft.
8 ) Nachdem von der Fürstlich Nassauischen Regierung dre Requisition ergangen, den in Königlich

Preussischen Diensten gestandenen Werd-Sergeant Gros, welcher langer schmaler Statur, ohn-
gefehr 5 Schue, 8 Zoll groß ist, schwarz braune Haare, die ohne ein Touppee glat in den Zopf
gezogen und eine mittelmäßige große Narbe unter dem linken Auge hat, einen unbordirten Huth
mlt Federbusch, einen ganz blauen preussischen Ueber»ock weisse Weste und Hosen auch mehren-
theils Stiefeln trägt und eine silberne Sackuhr bey sich hat, wegen des begangenen Mords bey
seiner vermuthlichen Durchpassirnng durch hiesige Fürstliche Laude arretiren zu lassen; Als wird
allen und jeden herrschaftliche» Beamten und Ädelichen Gerichrshaltern solches hierdurch be

kannt gemacht, um in ihrem Gerrchtsbezirk sofort zu verfügen, daß aus den Fugitivum sorgfäl
tig invigilirt und selbiger im Betretungsfill arretirt und an sie gebracht werde; wovon sodann
ungesäumt weitern Bericht erwarten. Cassel den 22. Jul. 1733.

8 * H. Kriegs - Collegium allhier.

Bücher - Ankündigungen.

I) Denenjenigen, die das Verlangen geäussert haben, daß des seel. Doct. Luthers kleiner Ka&lt;
techismuS auch bey das neue Luthentche Gesangbuch gedruckt seyn mögte, gleichwie er be-
dem alten befindlich ist: dienet hiermit zur Nachricht, daß, diesem Verlangen zufolge, solcher
tn der Waisenhaus - Buchdruckerey hieseldst aus einen Bogen besonders abgedruckt, und daS
Stück auf Druckpapier um 3 Hlr., aus Schreibpapier aber um 5 Hlr. zu bekommen ist.

3) Grundriß der Europäischen Staatengeschichte, nebst einer Anleitung zn der Hessischen Ge
schichte, zum Gebrauch der Hochfürstl. Hess. Kadetten, von Joh. Jakob Glast, Jujpector und
Lehrer bey den Hochfürstl. Kadetten: ist sowo! bey dem Verfasser selbst, als auch in der Wai
senhaus-Buchdruckerey das Exemplar um 16 Alb. zn bekommen.

Desgleichen hüt in besagter Buchdruckerey der» für die sämtl. Judenschaft in den Hes
sen - Caffelischen Landen - gedruckte hebräische Kalender auf das Jahr nvpr, (1784) mit ver
schiedenen neuen, für den gemeinen jüdischen Mann nützlichen Zusätzen, die Presse verlassen,
und ist daselbst das Stück auf Druckpapier für 8 Hlr., auf Schreibpapier aber, und mit
weissem Papier durchschossen, für i Ggr. zu erhalten.

3) Es hat der Hr.Dokt. und Profess. Bernoulli in Berlin das Manuskript deS gelehrten Pater-
Tieffrnthaler, eine genaue und ausführliche im Lande selbst verfertigte Erdbeschreibung von
Indien begreifend, nebst Grundrissen und Prospekten, in Besitz bekommen und gedenkt solche

 aus dem lateinischen ins deutsche zu übersetzen und auf Pränumeration herauszugeben. Auf
eine Quartausgabe davon auf gut holländ. Papier, mit 30 auch wohl mehreren Kupferstichen
wird ohne fernern Nachschuß ein alter Louisd'or; auf eine Handausgabe in Octav mit 3 bis
4 Landcharten 1 Rthlr. 8 Ggr. bis Michaeli d. I. pränumerirt. Ich erbiete nnch zur Be
sorgung davon. Cassel, d. i7ten Jul. 1783* 8 * XV. Strieder.

4) Nachdem bereits der siebente Heft von der Pomona für TeutschlandS Töchter, herausgekom
men; das christ!. Wochenblatt, bis zum szsten Stück, die Lieder für das Deutsche 8rauen,
zimmer, und des Wonneklangs iter Theil, die Presse vorlängst verlassen; so werden die
resp. Pränumerantm ersucht, ihre ^'einplanen Hey dem Buchbinder Mourgnet abfordern zn

lassen.


